
Nr. 198 • Feb/März 2024

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde



2 3

Aus unserer Gemeinde

Impressum
Herausgeber: Kirchenvorstand der ev.-ref. Kirchen-
gemeinde Sylbach, Vorsitzender: Uwe Eikermann; 
Sylbacher Str. 271, 32107 Bad Salzuflen; Auflage: 
2  050 Stk.; Drucklegung: 17.01.2024; 
Redaktion: Pfarrer Dirk Mölling (ViSdP), Gabriele 
Neumann, Matthias Schalk, Susanne Schmidt,  
Angelika Schröder, Ariane Wehmeier; Layout: 
Mehrwert Design, Lemgo; Druck: gemeindebrief-
druckerei.de
Bildnachweise: Alle Bilddateien aus dem Archiv der 
ev.-ref. Gemeinde Sylbach, außer:  S.3: unsplash.
com, S.4,13: gemeindebrief-evangelisch.de, S.15: 
Gospelchor Altenhagen;  Gruppen: R.Sturm-pi-
xelio, Kasualien: Lindberg/gemeindebrief-evange-
lisch.de

Ev.-ref. Kirchengemeinde Sylbach
Sylbacher Str. 271 • 32107 Bad Salzuflen 
Tel: 05232 25 65 • www.sylbach.de
pfarramt@sylbach.de

Gemeindebürozeiten
Mo, Mi, Fr 	 10.00 – 12.00 Uhr
Do 		  17.00 – 18.00 Uhr

Adressen
Gemeindebüro, Gabriele Neumann  
Sylbacher Str. 271 • 32107 Bad Salzuflen
 05232 25 65
Dirk Mölling, Pfarrer 
Sylbacher Str. 271 • 32107 Bad Salzuflen
 05232 25 65
Uwe Eikermann, Kirchenvorstand 
 05232 1 85 43
Axel Schwarze, Gemeindepädagoge  
 0151 50 74 22 42
CVJM Sylbach: Samuel Brockmüller  
 0160 99 44 88 95
Anna Schröder, Küsterin  
 05232 25 65
Vereinshaus Sylbach 
Lambrachtweg 10 • 32791 Lage
Diakoniestation Bad Salzuflen 
Heldmanstraße 45 • 32108 Bad Salzuflen 
 05222 99 95-0
Beratungsstelle für Suchtkranke 
Hermann-Löns-Str. 9 a • 32105 Bad Salzuflen 
 05222 69 14
Kircheneintrittstelle  
im Christlichen Bücherverein 
Begastr. 10 • 32108 Bad Salzuflen 
 05222 36 99 34
Migranten- und Flüchtlingsberatung  
der ev. Kirchengemeinden Bad Salzuflen 
v.-Stauffenberg-Str. 3 • 32105 Bad Salzuflen 
 05222 95 97 65
Telefonseelsorge •  0800 111 0 111

Kirchbulli
Waddenhausen
Altdorferstr. / Danneckerweg� 9.26 Uhr
Altdorferstr. / Wellbrede� 9.27 Uhr
Waddenhauser Str. / B 239� 9.28 Uhr
Bäckerei Brinkmann � 9.30 Uhr
Haarstudio Elke� 9.31 Uhr
Holzhausen
Sportplatz / Turnhalle� 9.32 Uhr
Jüchenweg / Hof Kroos� 9.34 Uhr
B 239 / Moddenfeld� 9.36 Uhr
Schule Holzhausen� 9.38 Uhr
Jugendhaus (Bushaltestelle)� 9.39 Uhr
Kirche� 9.40 Uhr
Hölserheide
Hülsenweg (vor Schlinkheider)� 9.43 Uhr
Haselweg (Schaukasten)� 9.44 Uhr
Am großen Holz / Sylbacher Str.� 9.45 Uhr
Kirche� 9.47 Uhr

Bankverbindungen Sparkasse Lemgo 
Geschäftskonto
IBAN:�  DE36 4825 0110 0006 0321 48
BIC:� WELADED1LEM
Spendenkonto
IBAN: � DE17 4825 0110 0007 1634 13
BIC:� WELADED1LEM

Liebe Leserinnen und Leser,

hatten Sie schon einmal „Schmetterlinge im Bauch?“ Dieses Gefühl, das man 
hat, wenn man bis über beide Ohren verliebt ist. Ich denke, die meisten von 
Ihnen kennen das. Auch in unserer Jahreslosung geht es um Liebe. Sie klingt 
so leicht, so angenehm und nach Harmonie, wie man sie seinem Lieblings-
menschen weitergeben will. Eine schöne Losung für das neue Jahr 2024. Wer 
von uns will nicht geliebt werden? Wir freuen uns doch alle, wenn wir nicht 
mit anderen Menschen im Streit sind, sondern uns gegenseitig unterstützen 
und helfen – einander in Liebe begegnen.
Und doch wissen wir, dass die Realität anders aussieht. Wir gehen oft gar 
nicht liebevoll miteinander um. In der Familie, in der Nachbarschaft ist das 
genauso, wie in mancher Kirchengemeinde, in Sportvereinen, in der Schule 
oder in der Politik. Die sozialen Netzwerke sind voller Hass, Häme und ande-
rer Dinge, die Menschen verletzen.
In der Gemeinde von Korinth war das ähnlich. Paulus hat die Christen dort 
in seinen Briefen häufiger zurechtweisen müssen. Die Meinungsverschieden-
heiten und der Streit, den es gab, sollten in Liebe ausgetragen werden. Sie 
sollten liebevoll miteinander umgehen. Bekannt sind sicher die Verse in 1 Ko-
rinther 13 bekannt – dem Hohelied der Liebe. In diesen Versen werden die 
Eigenschaften der Liebe erklärt. Paulus betont, dass die Liebe größer als alles 
andere ist. „Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die 
Liebe ist die größte unter ihnen“, heißt es dort. Die Jahreslosung „Alles, was 
ihr tut, geschehe in Liebe“ steht in den letzten Versen des Korintherbriefes. Es 

Andacht

Alles, was ihr tut,
geschehe in Liebe.

1 Kor 16,14
Jahreslosung 2024
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ist Paulus also nochmal ganz wichtig, 
auf den liebevollen Umgang unter-
einander hinzuweisen.
Es geht ihm hierbei nicht um die ein-
zelne liebevolle Tat und auch nicht 
um romantische Gefühle, sondern 
um eine Lebenseinstellung. Die Lie-
be soll unser Denken und Handeln 
bestimmen.
Das sagt Paulus nicht aus sich selbst 
heraus. An Weihnachten zeigt Gott, 
wie lieb er uns hat, indem er uns sei-
nen Sohn sendet. Gott wird Mensch 
aus Liebe zu uns. Jesus selbst hat 
diese Liebe vorgelebt und gezeigt, 
wie wir mit armen und kranken Menschen umgehen sollen. In seinem Um-
gang mit Pharisäern und Schriftgelehrten wird deutlich, wie Meinungsver-
schiedenheiten fair und in Liebe ausgetragen werden können.
Und Jesus macht es genauso wie Paulus. Er weist uns im Matthäusevangelium 
darauf hin, dass wir unseren Mitmenschen genauso lieben sollen, wie uns 
selbst. Nicht nur die Freundin oder den Freund, sondern auch den nerven-
den Arbeitskollegen oder die zickende Nachbarin. Ich denke, jede und jeder 
kennt da ihren oder seinen Spezi. Zu den Mitmenschen gehören übrigens 
auch unsere Politiker, die wir so gerne zu Sündenböcken machen.
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Die Jahreslosung ist eine Herausforde-
rung für uns. Wir sind als Christen dazu bestimmt, Liebe zu leben. Wer kann 
das schon? Es ist manchmal ganz schön schwer, alles in Liebe zu tun. Dazu 
brauchen wir Gottes Hilfe, und das geht nur mit Vergebung. Machen wir den 
ersten Schritt, gehen wir aufeinander zu und vergeben wir einander, genauso, 
wie uns vergeben wurde.
Ich hörte einmal in einer Predigt, dass wir auch deshalb liebevoll mit unseren 
Mitmenschen umgehen sollten, weil wir nicht wissen, ob wir mit ihr oder ihm 
einmal im Himmel das Zimmer teilen müssen. Das war natürlich ein Scherz, 
aber unser Mitmensch ist immer auch der von Gott geliebte Mensch, für den 
Jesus sein Leben ließ.
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Das hat nichts mit den „Schmetterlin-
gen im Bauch“ zu tun, sondern mit unserer Einstellung zum Leben. Versuchen 
wir es – wir sind zuerst geliebt. Unser Herr segne uns dazu.

Andacht

Ihr/ Euer Uwe Eikermann

Aus unserer Gemeinde

Kirchenvorstandswahlen 2024
Was ist und was macht eigentlich der Kirchenvorstand?

Hierauf lautet die Antwort der Ver-
fassung der Lippischen Landeskir-
che: „Jede Kirchengemeinde wird von 
einem Kirchenvorstand geleitet. [...] 
In gemeinsamer Verantwortung und 
gleichberechtigt leiten Kirchenälteste 
und Pfarrer*in die Gemeinde. Sie pfle-
gen einen vertrauensvollen, partner-
schaftlichen Umgang. Ein sorgfältiges 
Abwägen verschiedener Entschei-
dungsvarianten nötigt zur Geduld. 
Konkrete Entscheidungen verlangen 
Solidarität in der Außendarstellung. 
Der Kirchenvorstand soll bemüht sein, 
seine Beschlüsse einmütig zu fassen.“
Soweit der etwas trockene Verfas-
sungstext. Die Kirchengemeinde Syl-
bach ist – Gott sei Dank – nicht tro-
cken, sondern sehr lebendig. Sie ist 
geprägt von vielen engagierten Mit-
gliedern, welche bei der Durchfüh-
rung von Veranstaltungen und Grup-
pen, bei Besuchen, der Kirchenmusik, 
der Öffentlichkeitsarbeit, der Diako-
nie, aber auch bei der Instandhaltung 
der Gebäude, hilfsbereit Verantwor-
tung übernehmen. Der Pfarrer ist kein 
Alleinunterhalter. Deshalb soll er die 
Gemeinde auch nicht alleine leiten 
und verwalten. Mit ihm gemeinsam 
übernehmen dies die Kirchenältesten. 
Leider schrumpfen andernorts die 
Kirchenvorstände, und es fällt schwer, 
die offenen Positionen neu zu beset-
zen. In Sylbach konnte die Zahl der 
Kirchenältesten dankenswerterweise 

von bisher zwölf auf nun 15 hoch-
gesetzt werden: sieben Frauen, acht 
Männer; sieben aus Waddenhausen, 
drei von der Hölserheide, fünf aus 
Holzhausen – ein Team mit unter-
schiedlichen Berufen, Interessen und 
Begabungen. Da keine weiteren Per-
sonen zur Wahl vorgeschlagen wur-
den, gelten die Kandidaten automa-
tisch als gewählt. 
Die Kirchenältesten verrichten ihr 
Amt ehrenamtlich mit dem Auftrag, 
die Gemeindeglieder beim Gestalten, 
Mitwirken und der gegenseitigen Für-
sorge zu unterstützen und die dafür 
notwendigen Rahmenbedingungen 
zu erhalten oder zu schaffen. Neben 
dem Beachten der Verfassung der 
Landeskirche und des öffentlichen 
Rechts wird dabei berücksichtigt, dass 
wir als Gemeinde unserem Auftrag 
nachkommen: Gemeinschaft leben, 
unseren Mitmenschen dienen, ihnen 
Gottes Botschaft verständlich machen 
und gemeinsam Gottesdienst feiern.
� Matthias Schalk,  
� Dirk Mölling

Vorstellung

Der Gottesdienst zur Einführung 
des neuen Kirchenvorstandes 
findet am Sonntag, 10. März um 
10 Uhr statt. 
Auf den folgenden Seiten stellen 
wir die Kirchenältesten vor.
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Der KirchenvorstandDer Kirchenvorstand

Heinrich Adriaans freut sich über die lebendigen 
Veranstaltungen für die verschiedenen Altersgruppen. 
Dabei hat er als Bauingenieur im Kirchenvorstand seit 
2004 im Blick, dass die Gebäude auch in Zukunft die 
unterschiedlichen Zwecke erfüllen und in gutem Zu-
stand sind. Maßnahmen erläutert er kompetent und 
verständlich. Mit handwerklichem Geschick packt er 
selbst mit an. So trägt er dazu bei, dass trotz knapper 
werdender Mittel eine Weiterentwicklung geschieht.

Am Ende müssen Entscheidungen getroffen werden. 
Uwe Eikermann achtet in seiner ausgleichenden Art 
darauf, dass alle Argumente gehört wurden, wenn am 
Ende ein Konsens steht, welcher vom gesamten Vor-
stand getragen wird. Dabei steht er für den Glauben 
und seine Prinzipien ein. Uwe Eikermann ist Beamter 
und kam 1995 in den Kirchenvorstand. 2012 über-
nahm er dann das Amt des Vorsitzenden. 

Andernorts verdreht man beim Thema Haushalt die 
Augen, nicht so bei unserem Vorsitzenden des Finanz-
ausschusses: Ulrich Rehse. Gewissenhaft hat er alles 
im Blick und plant die Finanzen der Kirchengemeinde 
vorausschauend. Dabei denkt er nicht nur an Zahlen, 
sondern ist interessiert daran, dass sich alle Arbeitsbe-
reiche weiterentwickeln. Mit einer beruflichen Unter-
brechung ist der gelernte Handelsfachwirt seit 2004 
im Kirchenvorstand.

Dagmar Roesler hat über viele Jahre den Kinder-
gottesdienst geleitet. Im Kirchenvorstand ist sie seit 
2016 und engagiert sich im Jugend- und Diakonieaus-
schuss. Mit ihrer ruhigen Art hat sie ein offenes Ohr 
und spürt, wo Hilfe benötigt wird. Ob für eine Veran-
staltung Brötchen schmieren oder eine Lesung halten 
– Dagmar ist bereit. Mit ihrer Freude, Menschen zu 
begegnen und sich um sie zu kümmern, trägt sie dazu 
bei, dass die Gemeinde Offenheit ausstrahlt.

Burkhard Schmudde ist Informatiker und seit 2012 
im Kirchenvorstand. Sein technisches Verständnis und 
sein handwerkliches Geschick bringt er bei Arbeiten 
an den Gebäuden ein. Durch sein Studium hat er ein 
hervorragendes Verständnis für Zahlen, deshalb ar-
beitet er auch im Finanzausschuss mit. Er ist absolut 
zuverlässig und hat ein weiteres Talent: Braucht der 
Posaunenchor einmal eine Vertretung für den Dirigen-
ten, ist Burkhard zur Stelle.

Matthias Schalk hat sein Hobby zum Beruf gemacht 
und ist Lehrer geworden. Seit 2002 wirkt er im Kon-
firmandenunterricht mit, bei der Gemeindebriefredak-
tion ist er seit Ausgabe 72 dabei. In seiner Freizeit ist 
er als Rettungssanitäter tätig, freut sich aber, künftig 
die Leitung des Roten Kreuzes in Bad Salzuflen ab-
geben und sich wieder mehr in der Kirchengemeinde 
einbringen zu können.

Nicole Kamphausen engagiert sich bei der Arbeit 
mit Kindern, wirkt bei Familiengottesdiensten mit und 
spielt im Posaunenchor Trompete. Sie arbeitet im Kli-
nikum Bethel als Qualitätsmanagerin. In Sylbach ist sie 
oft auf dem Fahrrad unterwegs, zum Beispiel auf dem 
Weg zur Grundschule Holzhausen, wo sie im Förder-
verein mitwirkt. Sie wird ihre offene und konstruktive 
Art nun auch in den Kirchenvorstand einbringen.

Friedhelm Köller ist seit 2008 im Kirchenvorstand. 
Spielt der Posaunenchor, so sieht (hört) die Gemeinde 
ihn mit seiner Trompete vor der Orgel sitzen. Zudem 
ist er an zahlreichen Stellen mit dabei, etwa wenn die 
Grünanlagen gepflegt werden oder etwas repariert 
werden muss. Man kennt ihn mit Warnweste bekleidet 
als Parkplatzeinweiser, und seit letztem Jahr ist er als 
Vorsitzender des Fördervereins des Vereinshauses der 
Ansprechpartner bei Vermietungen.   
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Der Kirchenvorstand Der Kirchenvorstand

Björn Stammeier ist seit 2020 im Kirchenvorstand und 
seit langem im CVJM Sylbach engagiert, er spielte Indi-
aca und arbeitete in der Jungschar mit. Außerdem liegt 
ihm das Vereinshaus am Herzen, wo er zum Förderkreis 
gehört und mit Tatkraft bei anstehenden handwerkli-
chen Aufgaben zur Stelle ist. So war er auch zur Stelle, 
als im Frühsommer das Wasser in den Keller eindrang 
und er zusammen mit anderen Erwachsenen und Ju-
gendlichen half, den Keller wieder in Stand zu setzen.

Ob Pickertnachmittag, Mitarbeiterdank oder Gemein-
defest: Die Ökotrophologin Annelore Vannahme plant 
perfekt und bringt ihre kulinarischen Fähigkeiten ein. 
Seit 2012 ist sie im Kirchenvorstand, hat mit Geburts-
tagsbesuchen und dem Klön-Café die Belange der Se-
nioren im Blick und vertritt unsere Gemeinde im Diako-
nieverband. Man sieht sie auch mit dem „Green-Team“ 
die Grünanlagen pflegen. Annelore freut sich über viele 
aktive Gemeindemitglieder, die sich einbringen. 

Bei einer Kirchenvorstandssitzung sieht man Ariane 
Wehmeier hinter einem Laptop sitzend – ist die Kir-
chenvorstandssitzung vorbei, ist auch das Protokoll 
fertig geschrieben. Nicht nur dabei ist sie aufmerksam 
und sorgfältig: Seit 2016 arbeitet sie am Gemeinde-
brief mit. Die Diplom-Pädagogin gehört seit 2020 zum 
Kirchenvorstand, arbeitet im Finanzausschuss mit und 
ist als Mitarbeiterin bei vielen Veranstaltungen aktiv.

Ohne den Humor von Dag Wöhrmann wäre es im 
Kirchenvorstand oft viel langweiliger. Hinter einem 
Spruch steckt aber immer sein analytischer Sachver-
stand, und er hat dabei im Blick, dass die Kirchenge-
meinde nicht aus der Zeit fällt, sondern alle Generatio-
nen anspricht und sich modernisiert. Das merkt man 
auch an den Gebäuden: Photovoltaik oder Heizung, 
Dag kennt sich aus. Seit 2016 wirkt er im Kirchenvor-
stand mit.

Alle anderen hatten wortwörtlich die Wahl, doch als 
Pfarrer gehört Dirk Mölling automatisch dem Kir-
chenvorstand an. Wir können uns sehr glücklich 
schätzen, dass er sich ganz auf unsere Gemeinde 
konzentrieren kann und nicht woanders Stellenanteile 
wahrnehmen muss. Neben seiner großen Begabung, 
dem Predigen, ist er ein völlig uneitler Teamplayer: Wo 
immer er Begabungen bei Menschen erkennt, bezieht 
er sie mit ein und überträgt ihnen Verantwortung.

Viele Sylbacher haben von Brigitte Schnitgerhans 
schon Besuch bekommen: Als gelernte Kranken-
schwester liegen ihr der Besuchsdienst und die Dia-
konie am Herzen. Sie behält immer die Menschen im 
Blick, die nicht mehr an Veranstaltungen teilnehmen 
können. Seit 2008 wirkt sie im Kirchenvorstand unter 
anderem im Diakonie- und Personalausschuss mit. 
Darüber hinaus engagiert Brigitte sich in der ambu-
lanten Hospizarbeit.

Angelika Schröder ist seit 2004 im Kirchenvorstand. 
Durch die frühere Mitwirkung in Jungschar und Kin-
dergottesdienst und schließlich als Grundschulleh-
rerin bringt sie ihre pädagogische Expertise im Kin-
der- und Jugendausschuss ein. Seit 2016 gestaltet sie 
dieses Heft mit. Angelika wirkt mit ihrer hilfsbereiten 
und strukturierten Art bei vielen Veranstaltungen mit 
und möchte dazu beitragen, dass unsere Gemeinde 
für alle einladend ist.

Viele Jüngere kennen Anne-Maike von Walsleben 
als ihre Jungscharleiterin. Die Grundschullehrerin lehrt 
unter anderem das Fach Religion. Da ihr das Unter-
richten auch anderer Altersgruppen Spaß macht, wirkt 
sie im Konfirmandenunterricht mit und führt Schulun-
gen von Jugendmitarbeitern für den CVJM-Kreisver-
band durch. Ihre guten Ideen und ihre strukturierte 
Arbeitsweise wird sie künftig in den Kirchenvorstand 
einbringen. 
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Werbeanzeigen

WIR MACHEN UNS STARK
FÜR ÄLTERE MENSCHEN

Evangelisches Stift zu Wüsten
Langenbergstraße 14
32108 Bad Salzuflen / Wüsten

Stationäre Pflege
Kurzzeit- / Verhinderungspflege
Betreutes Wohnen
Seniorenwohnungen
Senioren-Bungalows
Essen auf Rädern
Ambulante Pflege

Jetzt für die Pflege bewerben!

Seniorenwohnungen
Pflegewohnungen
Seniorenwohngemeinschaften
Senioren-Tagespflege
Ambulanter Pflegedienst
Senioren-Mittagstisch

Sie finden alle Informationen auch online unter www.stiftler.de.
Oder rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern: Telefon 05222 397-0.

Stift Schötmar gGmbH
Uferstraße 22-24
32108 Bad Salzuflen / Schötmar

Das Stift hat viel zu bieten aber  das Beste sind unsere Mitarbeiter*innen!

In unserem
             ist noch
Platz für dich!
Herz

01522 4650666
bewerbung@stiftler.de

Jetzt für die Pflege bewerben!        

Werbeanzeigen
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GlaubensfragenAus der Gemeinde

In der Zeit zwischen Aschermittwoch und 
Ostern neue Erkenntnisse gewinnen
3.491 Emojis stehen uns laut Statistik 
auf unseren Smartphones zur Ver-
fügung. Gott sei Dank gehören nicht 
das wutverzerrte, rote Gesicht, son-
dern immer noch das Tränen lachen-
de Gesicht und das Herz zu den am 
häufigsten genutzten Emojis.
Wenn ich mich den Schreckensnach-
richten von Krieg und Terror stelle, 
wenn ich davon höre, mit welchem 
tiefen Hass Menschen anders Den-
kenden begegnen, dann bin ich im-
mer wieder erschrocken und mache 
mir Sorgen um die Zukunft und um 
unsere Gesellschaft. Und doch erlebe 
ich immer wieder das ganz andere. 
Ich erlebe an so vielen Stellen gro-
ße Hilfsbereitschaft, Zuneigung und 

Verständigung. Ich erlebe Nähe und 
Verbundenheit, die Menschen ein-
ander schenken. Und doch sind vie-
le Menschen allein und sehnen sich 
nach Austausch und Begegnung.
Schon ganz am Anfang der Bibel sagt 
Gott zu uns: „Es ist nicht gut, dass der 
Mensch allein sei.“ (1 Mose 2,18). Al-
les, was uns daran erinnert, dass wir 
zum Miteinander gerufen sind, ist 
gut. Denn wir Menschen leben vom 
Miteinander und von der Resonanz. 
Wir brauchen den Blick, das Ohr, die 
Hand und das Herz der anderen. Al-
lein gehen wir ein. Wir sterben den 
Tod der Einsamkeit, wenn niemand 
uns ansieht. Wir verirren uns ohne 
die Weisungen der anderen. Wir 

Ausflug zum Movie Park
Am letzten Samstag der Weihnachts-
ferien machten wir uns mit Mit-
arbeitenden und Jugendlichen aus 
Schötmar und Sylbach auf den Weg 
zum Movie Park nach Bottrop. Nach 
einer zweistündigen Fahrt kamen wir 
an, und nach einer kleinen Andacht 
zum Wort „Optimismus“ ging es dann 
auch in den Park. Dort hatten wir den 
halben Tag Zeit, in Gruppen den Park 
zu erkunden. Besondere Attraktionen 
und Fahrgeschäfte waren z.B. die Star-
Trek-Achterbahn oder der Free Fall-
Tower, die den Teilnehmenden und 
Mitarbeitenden viel Spaß, aber auch 
Nervenkitzel bereitet haben.
Zwischendurch gab es auch verschie-
dene Shows wie z.B. die Christmas 
Tree Celebration, bei der ein großer 
Weihnachtsbaum erleuchtet wurde, 
oder eine Hollywood Christmas Pa-

rade mit verschiedenen Weihnachts- 
und Movie Park-Charakteren. 
Für genug Essen und Trinken sorgten 
die vielen Restaurants und Essensbu-
den, das man aber bezahlen musste. 
Ein großes Angebot von verschiede-
nem Merch fand man in einer lan-
gen Einkaufsstraße mit vielen unter-
schiedlichen Geschäften. Nach einer 
großen Drohnen-Show trafen sich alle 
am Ausgang, und wir fuhren wieder 
nach Hause. 
Wegen der weihnachtlichen Aufma-
chung durch Musik und Deko konn-
te man auf jeden Fall nochmal einen 
schönen und runden Abschluss der 
Weihnachtszeit genießen. Für alle Be-
teiligten war es ein sehr cooler Aus-
flug, welcher auf jeden Fall nach einer 
Wiederholung schreit.
� Mattis Klocke
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Termine

müssen uns inspirieren lassen von 
den Gedanken anderer Menschen, 
von der Kraft und Willensstärke an-
derer. Nur so können wir gemeinsam 
eintreten für eine friedliche und le-
benswerte Welt.
„Komm rüber!“ ruft das Motto der 
diesjährigen Fastenzeit uns zu. Sie-
ben Wochen ohne Alleingänge sind 
eine Wahrnehmungszeit. Wen ermu-
tige ich? Wen habe ich allein gelas-
sen? Wer sucht mich? Wo werde ich 
gebraucht? Wo kann ich über meine 
engen Grenzen hinaussehen? Wem 
schicke ich ein Herz, und wer wartet 
vergeblich auf mein Lächeln?
Das zu erkunden, ist keine sponta-

ne Eingebung, sondern das ist eine 
offene Suche. Dazu müssen wir auf-
merksam werden und wach. Oft ist 
es gut, unser Leben auf einem einsa-
men Spaziergang zu durchforschen 
nach seinen Abwegen und Irrläufen, 
nach seinen Konflikten und Enttäu-
schungen. Das ist gut, das immer 
mal wieder allein zu tun. Doch Allein-
gänge haben die Gefahr des Tunnel-
blicks. Dann gibt es nur eine einzige 
Perspektive, nämlich meine eigene. 
Schnell bleibe ich bei den negativen 
Gedanken hängen. Schnell kreise ich 
um mich selbst, ohne den Blick auf 
Neues zu richten. 
� Dirk Mölling

„Komm rüber!“
Eine Fastengruppe lädt zur Begegnung ein 

Eine Fastengruppe fordert heraus 
zum gemeinsamen Nachdenken und 
Entdecken. Vielleicht sind Sie so mu-
tig und machen sich mit uns auf die 
Suche und erleben „Sieben Wochen 
ohne Alleingänge“?
Die Treffen finden immer mittwoch-
abends (14., 21. und 28. Februar, so-
wie 6., 13. 20. und 27. März) im El-
tern-Kind-Raum der Kirche statt. Wir 
beginnen um 19.30 Uhr und sind für 
ca. 60-75 Minuten zusam-
men. 
Nach einer Begrüßung gibt 
es immer eine kurze Ein-
führung in das Wochen-
thema. Es schließt sich eine 
Stillarbeit oder Aktion mit 

der Einladung zum gemeinsamen 
Austausch an. Das Treffen endet mit 
einem Lied, einem Gebet und dem Zu-
spruch des Segens.
Alle Teilnehmenden bekommen einen 
Fastenkalender, der einen täglichen 
Impuls gibt. Um diesen ausreichend 
bestellen und um besser planen zu 
können, bitten wir, dass Sie sich zur 
Teilnahme anmelden. Eine Anmel-
dung ist telefonisch unter 05232-2565 

im Gemeindebüro, über das 
Anmeldeformular auf der 
Homepage www.sylbach.de 
oder über den nebenste-
henden QR-Code möglich.

Dirk Mölling,  
Nicole Kamphausen

Glaubensfragen • Termine
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Erwachsene
JET • Junge Erwachsene ab 18 
Begegnungsstätte Schötmar • 3. Fr •   
19 Uhr • 
Ansprechpartner: Nils Bröker • 
 01579 4931277 • Axel Schwarze  
•  0151 50742242 • schwarze@ 
gemeinsame-jugendarbeit.de

Zwischen Zucker und Salz  
für Erwachsene mitten im Leben 
Fr (nach Ankündigung) • 19.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Susanne  
Schwarze •  05232 69 63 09 

Männersache 
Vereinshaus • 2. Mi • 20-22 Uhr 
Ansprechpartner: Ulrich Rehse  
•  05232 6 82 84  
• ulrich.rehse@t-online.de

Frauenkreis • ab 50 Jahre 
Vereinshaus • 4. Mi • 16.30 Uhr  
Ansprechpartnerin: Renate Schalk  
•  05222 2 16 88  
• renate@schalk-net.de

Gruppen • Angebote

Kinder, Jugendliche
Spielkreis Mo 
für Eltern mit Kleinkindern ab  
1 Jahr • Kinderkirche •  
ungerade KW: Mo • 15.30-17 Uhr •  
Ansprechpartnerin: Iris Maaß,  
Claudia Tasche  • spielkreis- 
sylbach@web.de

Spielkreis Do 
für Eltern mit Kleinkindern von  
0-3 Jahren • Kinderkirche •  
Do • 9.30-11 Uhr •  
Ansprechpartnerin: Nina Schnitger
hans •  0176 73 03 63 65

Mini-Gottesdienst 
für Kinder bis 6 Jahre und ihre Fami-
lien, mit Kaffeetrinken •  
Kirche • Sa (nach Ankündigung) 
• 16-17.30 Uhr 
Ansprechpartner: Dirk Mölling  
•  05232 25 65  
• pfarramt@sylbach.de

CVJM Minijungschar • 6-9 Jahre 
Vereinshaus • Mi • 17-18.15 Uhr

CVJM Jungschar • 9-12 Jahre 
Vereinshaus • Fr • 17-18.30 Uhr

SYou • CVJM Jugendkreis 
• ab 12 Jahre 
Vereinshaus • Mi • 18.30-20 Uhr 

HIGH5 • CVJM Jugendtreff 
• ab 12 Jahre  
Vereinshaus • So 4.2. + 10.3. •  
17-20 Uhr  
 
Ansprechpartner: Axel Schwarze •  
 0151 50 74 22 42 • schwarze@ 
gemeinsame-jugendarbeit.de

Kinder, Jugendliche
Konfirmanden 
• Konfi-Jahrgang 2024 
Vereinshaus • Sa • nach Absprache

Katechumenen 
• Konfi-Jahrgang 2025 
Vereinhaus • Di • 
Ansprechpartner: Dirk Mölling  
•  05232 25 65  
• pfarramt@sylbach.de

Indiaca
Jugendliche • 12-17 Jahre 
Turnhalle Waddenhausen • Mo •  
17-19 Uhr
Indiaca Erwachsene • ab 17 Jahre 
Turnhalle Waddenhausen • Do •  
20-22 Uhr 
Ansprechpartner: Kai Friedrich  
Wehmeier •  0163 6 02 61 02  
• kaifwehmeier@web.de

Gruppen • Angebote

Musik
Veeh-Harfen-Ensemble 
Vereinshaus • Mo • 17-18.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Christel Quelle  
•  05206 9 16 62 99  
• c.quelle@t-online.de

Chor „Good News“ 
Eltern-Kind-Raum Kirche  
• 2. und 4. Do • 20-21.30 Uhr 
Ansprechpartner: Andreas Bracht  
•  05232 6 74 44

CVJM Posaunenchor 
Vereinshaus • Di • 19.30-21 Uhr 
Ansprechpartner: Andreas Schmudde  
•  05232 900 94 48 

Nachwuchsbläser 
Eltern-Kind-Raum Kirche •  
Di (nach Absprache) 
Ansprechpartner: Gabor Jakab  
•  05222 1 03 70  
• trombonejakab@gmail.com

Diakonisches 
Sylbach kauft ein 
Ehrenamtliche Fahrer kaufen mit Ihnen 
in Geschäften vor Ort ein. • Do • 10-12 
Uhr • Anmeldung: Mi • 12-19 Uhr • 
 01590 3 18 06 38

Offene Beratung 
in Ihrer Kirchengemeinde vor Ort 
Bei finanziellen Schwierigkeiten, Be-
hördengängen und Antragstellung.  
Eltern-Kind-Raum in der Kirche •  
Termine nach Absprache  
Ansprechpartner: Paul Martens •  
 0152 53 40 61 90

Erwachsene
Sylbacher Klön-Café  
Vereinshaus • 3. Do • 22.2. + 21.3. 
• 15-17 Uhr 
Ansprechpartnerin: Annelore  
Vannahme •  05232 5904  
• Elke Nitz •  05232 2678

Gemeindenachmittag • ab 70 Jahre  
Vereinshaus • 2. Mo 12.2. +11.3. 
 • 15-17 Uhr  
Ansprechpartner: Dirk Mölling  
•  05232 25 65  
• pfarramt@sylbach.de

Bibelgesprächskreis 
Do • 19.30-22 Uhr 
Ansprechpartner: Dirk Mölling  
•  05232 25 65  
• pfarramt@sylbach.de

Gebetsstunde 
Vereinshaus • 1. Mo • 20-21.30 Uhr 
Ansprechpartner: Horst Schalk  
•  05222 2 16 88  
• horst@schalk-net.de
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Elke
Haarstudio 

Elke Schulten ▪ Nordheider Weg 18a ▪ Lage/Waddenhausen 05232 1 74 66

▪  Fußpflege
▪  auch  
Hausbesuche

Werbeanzeigen

DAS ETWAS ANDERE 
BLUMENHAUS IN LAGE

Sprikernheide 34  |  32791 Lage-Hagen
www.bluus.de

GEGENÜBER 

DEM ZIEGELEI-

MUSEUM 

LAGE

GartenLandschaftsbau Frank Schröder
Sprikernheide 34  |  32791 Lage-Hagen
Fon 05232 . 3031  |  info@gartenschroeder.de
www.gartenschroeder.de

Ob Gestaltung privater Gärten oder 
Landschaftsbau für Gewerbeobjekte – 
unser Expertenteam bietet Ihnen kreative 
Konzepte und Lösungen!

IMMER FÜR SIE IM EINSATZ!

Werbeanzeigen
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Aus unserer Gemeinde
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Werbeanzeigen

Weihnachtsbaumsammlung des 
CVJM ein großer Erfolg
Erlös von 2512,00 € für die Jugendarbeit

Wie nicht anders zu erwarten, war 
das Wetter am 13. Januar jahres-
zeitgemäß: trüb mit Nieselregen 
und zwei Grad plus. Aber das tat der 
Stimmung keinen Abbruch. Über 40 
junge und schon etwas ältere Samm-

lerinnen und Sammler haben in vier 
Bezirken die Weihnachtsbäume auf 
der Hölserheide und in Holzhausen 
eingesammelt. Zwischendurch gab 
es warme Getränke und einen kleinen 
Snack und zum Abschluss ein ge-
meinsames Mittagessen im warmen 
Vereinshaus.
Obwohl schon mancher Tannen-
baum anderweitig entsorgt worden 
war, wurde die stolze Summe von 
2.512,00  € gesammelt. Der Erlös ist 
für die Jugendarbeit des CVJM Syl-
bach bestimmt. Herzlichen Dank da-
für! Und herzlichen Dank auch 
den Treckerfahrern Andreas 
Meier, Bernd, Friedrich und 
Kai Wehmeier – sowie Lars 
Höveler, der seinen Trecker 
zur Verfügung gestellt hat!
� Dirk Mölling
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Kasualien • Pinnwand  Geburtstage

Sie möchten nicht, dass wir an dieser Stelle 
Ihren Geburtstag veröffentlichen? Dann mel-
den Sie sich bitte bis drei Monate vorher in 
unserem Gemeindebüro. Vielen Dank!

 
März 2024

Geburtstage

Februar 2024

Aus Gründen des Datenschutzes können wir an dieser Stelle keine persönlichen 
Daten veröffentlichen. wir danken für Ihr Verständnis!
Das Redaktionsteam

Aus Gründen des Datenschutzes können wir an dieser Stelle keine persönlichen 
Daten veröffentlichen. wir danken für Ihr Verständnis!
Das Redaktionsteam

Sie möchten, dass wir an dieser Stelle Ihren 
Geburtstag veröffentlichen, aber finden sich 
nicht auf dieser Liste? Dann kann es sein, dass 
Sie durch einen Wohnortwechsel nicht mehr 
zu unserer Gemeinde gehören. Wie Sie das 
wieder ändern können, erfahren Sie im Ge-
meindebüro. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Beerdigungen

November 2023 – Januar 2024

Entsetzt euch nicht!  
Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. 

Er ist auferstanden, er ist nicht hier.
[Mk 16,6]

Taufen

Dezember 2023

Jubiläumskonfirmationen
So • 15. Sept. 2024 • 10 Uhr
Konfirmationsjahrgänge 1944, 
1949, 1954, 1959, 1964 und 1974

CVJM Sylbach
Jahreshauptversammlung
Sa • 24.2. • 14.30 Uhr • Kirche 
und Vereinshaus

Statistik
	 2023	 2022	
Taufen	 10	 19
Konfirmationen	 24	 29
Trauungen	 4	 4
Bestattungen	 42	 28
Aufnahmen	 2	 1
Austritte	 29	 34

Freizeit in Grömitz
29.5. - 2.6. • CVJM Feriendorf
Anmeldung ab 1.2. unter cvjm-
lippe.de oder im Gemeindebüro.

Weltgebetstag 2024
Palästina 
Fr • 1. März • 18.30 Uhr 
• Vereinshaus



Gottesdienste (sonntags 10 Uhr) 

Bitte achten Sie auf aktuelle Informationen auf der Homepage. 

Datum Gottesdienst Kollekte

So 4.2. Kanzeltausch:  
P. Vollmer, FeG Schötmar ev. Kirchentag

So 11.2. Pfr. Mölling; mit Abendmahl Haus der Kirche, 
Herberhausen

So 18.2. Pfr. Mölling Kirchl. Arbeit 
Geflüchtete

So 25.2. Pfr. Mölling NS-Verfolgte

So 3.3. Pfr. Mölling EKD-Kollekte

So 10.3.
Einführung  
des Kirchenvorstands
Pfr. Mölling; mit Abendmahl

Kirchl. Arbeit Ungarn

So 17.3. Pfr. Mölling; mit Taufe Hospiz Detmold

So 24.3. Pfr. Mölling Gustav-Adolf-Werk

Fr 29.3. 
Karfreitag Pfr. Mölling; mit Abendmahl Ökum. Arbeit  

Jugendliche

So 31.3. 
Ostersonntag

6 Uhr Osternacht
10 Uhr Festgottesdienst 
Pfr. Mölling

Klassenkollekte

Mo 1.4. 
Ostermontag Präd. Kuhlmann VEM - Afrika/Asien

So 7.4. Pfr. Gerstendorf Lipp. Gemeinschafts-
bund

QR-Code, über den Sie den YouTube-Kanal der Kirchengemeinde 
erreichen. Dort finden Sie alle Gottesdienste live gestreamt oder 
gespeichert.


